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Die vorliegende kleine Broschüre ist eine Ergänzung zum Jahresbericht 2012 des Nell-
Breuning-Instituts „Themen eines Jahres“. Während dort die Veröffentlichungen der Mitar-
beiter aufgelistet sind, finden Sie hier andere Aktivitäten der Mitarbeiter. 
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1 Vorträge 
 
 

Markus Demele 
o 06. März 2012: Input Rosinengespräch „Besser statt billiger“ – Gute Arbeit weltweit, 

Kommende Dortmund. 

o 23./24. November 2012: Seminar mit den Christlich-Sozialen in der IG-Metall in Königs-

winter „Geschichte und Zukunft der Katholischen Soziallehre“. 

 
 

Bernhard Emunds 
o 11. Februar 2012: Jahrestagung des Sozialwissenschaftlichen Arbeitskreises der Kom-

mende Dortmund, Katholische Akademie Schwerte: Chancengerechte Gesellschaft. Kriti-

sche Anmerkungen zu einem Papier der bischöflichen Kommission für gesellschaftliche 

und soziale Fragen. 

o 29. Februar 2012: Frühjahrsvollversammlung der Deutschen Bischofskonferenz, Priester-

seminar Regensburg: Vorstellung der Studie „Der wissenschaftliche Nachwuchs in der 

Katholischen Theologie“ in der Vollversammlung und bei der Pressekonferenz. 

o 23. März 2012: Konstanzer Konzilsgespräch des SWR 2: Wachstumswahn. Müssen wir 

auf unseren Wohlstand verzichten? Einstiegsimpuls zur Diskussion mit Meinhard Miegel 

und Wolfgang Clement. 

o 12. Mai 2012: Zweite Heppenheimer Tage zur Christlichen Gesellschaftsethik, Haus am 

Maiberg: Der deutsche Sozialversicherungsstaat – Beerdigungsvorbereitungen oder 

Wiederbelebungsversuche? Einstieg in die Abschlussdiskussion. 

o 14. Mai 2012: Mainzer Gespräch zwischen Bischöfen und Theologen/-innen aus dem 

deutschen Sprachraum, Main: Vorstellung der Studie „Der wissenschaftliche Nachwuchs 

in der Katholischen Theologie“. 

o 17. /18. Mai 2012: 98. Deutschen Katholikentag, Mannheim: Impulse zum Einstieg in die 

Diskussionen „Impulse für mehr soziale Gerechtigkeit“ (mit Sigmar Gabriel und Renate 

Müller), „Fairer Handel - nett, aber wirkungslos?“ sowie „Von Zinsverbot und Tempelreini-

gung – kann Geld Gutes tun?“. 

o 21. Mai 2012: Ringvorlesung „Weltökumene und europäische Integration“ des Graduier-

tenkollegs „Die christlichen Kirchen vor der Herausforderung Europa“ an der Johannes 

Gutenberg-Universität Mainz: Die Finanzinstitute – Monster oder Wächter der Staaten? 

Christlich-sozialethische Bemerkungen zur Finanz- und Schuldenkrise. 

o 23. Juni 2012: Interdisziplinäre Fachtagung „Die Wirtschaft der Gesellschaft“ des Nell-

Breuning-Instituts und der FEST, PTH Sankt Georgen, Frankfurt am Main: Gesellschaftli-

che Anforderungen an das Geld- und Kreditsystem. Impuls zum Einstieg in die Ab-

schlussdiskussion. 

o 26. September 2012: Finanzethisches Kolloquium des Nell-Breuning-Instituts und des 

Arbeitsbereichs Angewandte Ethik der Ruhr-Universität Bochum, Frankfurt am Main: Poli-

tische Wirtschaftsethik – Grundlagen und finanzethische Konkretionen. 
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Friedhelm Hengsbach (Auswahl) 
o 17. Januar 2012: Katholische Hochschulgemeinde Karlsruhe, „Jesus von Nazaret – 

die politische Dimension seiner Person und Botschaft“. 

o 10. Februar 2012: Niedersächsischer Landtag, Lösekrug-Möller, Arbeitskreis Chris-

tinnen und Christen in der SPD Niedersachsen, „Politik der Gerechtigkeit in den Zei-

ten der Finanzkrise“. 

o 12. Februar 2012: Dominikanerkloster Frankfurt am Main: 40 Jahre Publik-Forum: 

„Ein Weg von unten, ein Weg in die Weite“. 

o 13. Februar 2012: Bonifatius-Haus Fulda, Kirche-Gewerkschaft, „Verdrängt die grüne 

Frage die soziale Gerechtigkeit?“. 

o 16. Februar 2012: Evangelische Akademie der nordelbischen Kirche, 3. Konferenz 

zur sozialen Spaltung. Arbeiten in Hamburg, „Soziale Spaltung verhindern – Arbeit 

gestalten“. 

o 14. März 2012: 13. Bremer Stadtgespräch, Kirche Unserer Lieben Frau, „Geld. 

Macht. Staat.“ 

o 23. April 2012: Stadt Braunschweig, Empfang des Oberbürgermeisters für verdiente 

Arbeitnehmer, „Noch einmal ein deutsches Wunder?“. 

o 23. Mai 2012: Hospitalhof Stuttgart, „Grüner Kapitalismus? - Wenn Gerechtigkeit, 

Nachhaltigkeit und Wachstum zusammen spielen“. 

o 24. Mai 2012: Jugendakademie an der Universität Mannheim „Monetäre Solidarität in 

Europa – eine Bringschuld der Deutschen“. 

o 09. September 2012: Ökumenischer Kirchentag Frankenthal, „Christen sind politisch 

oder gar nicht“. 

o 13. Oktober 2012: Equal Pay Day, Stuttgart, „Gesundheitsökonomie – unter Aus-

schaltung der Menschen?“. 

o 17. Oktober 2012: Arbeitsgemeinschaft unabhängiger Betriebsräte, „Die gesellschaft-

liche Verantwortung der Unternehmen“ / „Ein Europa der Deutschen wäre kein de-

mokratisches Europa“. 

o 30. Oktober 2012, Katholische Sozialakademie Österreichs, „Zeitrebellion – mit wel-

chen Akteuren und Bündnissen?“. 

o 13. November 2012: Studienhaus Wiesneck, „Spekulation mit Nahrungsmitteln – 

zwischen moralischer Empörung und politischem Versagen“. 

o 16. November 2012: Zukunftskongress Berufsschulreligionsunterricht, Sankt Geor-

gen Frankfurt am Main: „Wenn Berufliche Bildung zur Ware wird – Recht der Jugend 

auf Anerkennung und Zukunft“. 

 
 

Wolf-Gero Reichert 
o 01. März 2012: „Man kann nicht Gott und dem Mammon dienen“ Lehrerfortbildung des 

Bistum Mainz, Erbacher Hof, Mainz. 

o 13. März 2012: „Die Krise des Finanzsystems“ KAB St. Michael, Siegen. 

o 04. April 2012: „Wirtschaftsdemokratie bei Alan Gewirth". Vortrag bei der Arbeitsgruppe 

"Unternehmensethik in der Praxis“ im Haus am Dom, Frankfurt am Main. 

o 20. April 2012: „Nachhaltig Wirtschaften bei Christen und Muslimen. Parallelen von 

Islamic Finance und ethikbezogenen Investment.“ Vortrag bei der Tagung „Im Einsatz für 

das Gemeinwohl“, Katholische Akademie Stuttgart-Hohenheim. 

o 09. Mai 2012: „Wer hat Schuld an den Schulden?“ KEB Nieder-Ramstadt. 

http://www.sankt-georgen.de/nbi/fileadmin/redakteure/Dokumente/2012/Nachhaltig_Wirtschaften_Reichert.pdf
http://www.sankt-georgen.de/nbi/fileadmin/redakteure/Dokumente/2012/Nachhaltig_Wirtschaften_Reichert.pdf
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o 24. Mai 2012: „Geld und Bibel“. Einführungsvortrag zur Ausstellung „BlingBling“ in der 

KunstKulturKirche Allerheiligen, Frankfurt am Main. 

o 26. Juni 2012: „Nächstenliebe und ethische Konsequenzen“ Lehrerfortbildung des Bis-

tums Bamberg, PTH Sankt Georgen, Frankfurt am Main. 

o 11. Juli 2012: „Das Finanzsystem: Ein virtueller Raum mit ganz realer Auswirkung auf die 

Gegenwart? Wandlos – Haltlos – Grenzenlos“ Vortragsreihe „Fliegende Bauwerke“, PTH 

Sankt Georgen, Frankfurt am Main. 

o 20. September 2012: „Ausschluss und Negativkriterien in der Praxis: Erfahrungen, Her-

ausforderungen, Trends.“ CRIC-Fachtagung zu investmentethischen Grundfragen. 

o 24. Oktober 2012: „Das Nell-Breuning-Institut und seine Mitarbeiter.“ Vortrag im Rahmen 

des Kurses „Zu Gast bei Frankfurter Persönlichkeiten aus Kultur, Wirtschaft und Politik“, 

VHS Frankfurt am Main. 

o 10. November 2012: „Von (sozialer) Marktwirtschaft und (gebändigtem) Kapitalismus“ bei 

der Tagung "Prophetisch Kirche sein in einer profitorientierten Welt", Steyl. 

o 22. November 2012: „Wirtschaftliche, soziale und kulturelle Menschenrechte“. Probevor-

lesung im Rahmen des Promotionsverfahrens an der PTH Sankt Georgen, Frankfurt am 

Main. 

o 24. November 2012: „Wie gewinnt man Bauern für eine Revolution? Ein Blick auf den 

Hessischen Landboten aus sozialethischer Sicht“. Thementag " Georg Büchners Visionen 

einer besseren Welt" im Haus am Dom, Frankfurt am Main. 

o 28. November 2012: „Selbstregulierung und politische Steuerung des Finanzsystems.“ 

Verteidigung der Dissertationsschrift im Rahmen des Promotionsverfahrens an der PTH 

Sankt Georgen, Frankfurt am Main. 

o 5. Dezember 2012: „Wirtschaftsethik zwischen Marktwirtschaft und Kapitalismus“. 

Schriesheim. 

 

http://www.sankt-georgen.de/video/kastenhaus.php#reichert
http://www.sankt-georgen.de/video/kastenhaus.php#reichert
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2 Lehrtätigkeit 
 
 

Markus Demele 
o Kurs „Einführung in die Wirtschaftsethik“, Europäische Akademie der Arbeit, WS 

2011/2012. 

o Mentorium „Ethik in den Wirtschaftswissenschaften“, Fachbereich der Wirtschaftswissen-

schaften der Universität Frankfurt am Main, WS 2011/2012. 

 
 

Bernhard Emunds 
o Vorlesung „Gesellschaftsbilder“, PTH Sankt Georgen, WS 2011/2012. 

o Kolloquium „Gesellschaftsbilder. Kolloquium zur Vorlesung“, gemeinsam mit Wolf-Gero 

Reichert, PTH Sankt Georgen, WS 2011/2012. 

o Hauptseminar „Rawls‘ Theorie der Gerechtigkeit“, gemeinsam mit Wolf-Gero Reichert, 

PTH Sankt Georgen, WS 2011/2012. 

o Oberseminar „Aktuelle Forschungen in der Christlichen Gesellschaftsethik“, gemeinsam 

mit Prof. Dr. Gerhard Kruip, Katholisch-Theologische Fakultät der Universität Mainz, WS 

2011/2012. 

o Hauptseminar „Gerechte Organisation der Erwerbsarbeit“, gemeinsam mit Prof. Dr. Bernd 

Lahno, PTH Sankt Georgen und Legal Studies & Ethics Department der Frankfurt School 

of Finance, SS 2012. 

o Proseminar „Einführung in die Christliche Gesellschaftsethik“, gemeinsam mit Wolf-Gero 

Reichert, PTH Sankt Georgen, SS 2012. 

o Kolloquium „Neue finanzethische Studien“, gemeinsam mit Prof. Dr. Klaus Steigleder, 

PTH Sankt Georgen, SS 2012. 

 
 

Wolf-Gero Reichert 
o Proseminar „Christliche Gesellschaftsethik“, PTH Sankt Georgen, SS 2012. 

o Kolloquium zur Vorlesung „Sozialphilosophie“, PTH Sankt Georgen, WS 2012/13. 

 

o Vorlesung „Die normativen Grundlagen der Sozialpolitik“, 77. Lehrgang der Europäischen 

Akademie der Arbeit, Frankfurt am Main. 

 
 

Stefanie A. Wahl 
o Lehrauftrag „Sozialethik: Kriterien des christlichen Glaubens und Handelns“, Lehrstuhl für 

Moraltheologie an der Goethe-Universität Frankfurt am Main, WS 2012/2013. 
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3 Mitarbeit in Gremien 
 
 

Friedhelm Hengsbach 
o Wissenschaftlicher Beraterkreis der Gewerkschaften IG Metall und ver.di zu aktuellen 

Fragen und zur Zukunft der beruflichen Bildung. 

 
 

Markus Demele 
o 98. Deutscher Katholikentag e.V. Arbeitskreis Themenbereich „Wege zu einer zukunfts-

fähigen Kultur – Wege zu einer Kultur der Gerechtigkeit“. 

o Bis September 2012: Kolpingwerk Deutschland, Kommission „Mitwirkung in der Arbeits-

welt“. 

 
 

Bernhard Emunds 
o Sachverständigengruppe „Weltwirtschaft und Sozialethik“. 

o Trägerkreis Workshop Ethik. 

o Herausgeberkreis „Studien zur christlichen Gesellschaftsethik“. 

o Herausgeberkreis „Ethik und Gesellschaft“. 

o Ausschuss Wirtschaftswissenschaften und Ethik des Vereins für Socialpolitik. 

o Arbeitsgruppe „Ethik in den Wirtschaftswissenschaften“ der Fakultät für Wirtschaftswis-

senschaften der Goethe-Universität. 

o Berater der Bischöflichen Arbeitsgruppe Europa der Deutschen Bischofskonferenz. 

o Sozialwissenschaftlicher Beirat der Kommende Dortmund. 

o Hochschulrat (bis Sommer 2012) und andere Gremien der PTH Sankt Georgen. 

o Vollversammlung des Zentralkomitees der deutschen Katholiken (seit November 2012). 

 


